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Editorial

Konfirmationen 
In allen drei Ortskirchen fin-
den an drei Sonntagen die 
Konfirmationen statt. Teilen 
Sie mit uns die Gedanken der 
Jugendlichen, was sie in unse-
rer heutigen Welt beschäftigt 
und begleiten Sie sie an die-
sem Festgottesdienst!

Muttertag – Gewerbe­
ausstellung
Am Muttertags-Wochenende 
feiert die ZLB im Rahmen der 
Gewerbeausstellung in Elgg 
ihr 175jähriges Bestehen. Als 
Kirche sind wir Teil der Fest-
Gemeinschaft und laden ein zu 
einem Mitenand-Gottesdienst 
in der reformierten Kirche. In 
Schlatt findet gleichzeitig ein 
Gottesdienst mit dem ökum. 
Kirchenchor Elgg statt. Sie 
haben die Wahl – auf jeden 
Fall: feiern Sie mit uns!

Seniorennachmittag
Der diesjährige Seniorennach-
mittag in Hagenbuch widmet 
sich in Text und Bild Franzis-
kus von Assisi, welcher über 
die Konfessionsgrenzen hin-
aus seine Spuren hinterlassen 
hat. Lernen Sie mit uns diesen 
Wandermönch besser kennen!

Auffahrt und Pfingsten
Schon zur Tradition gewor-
den, findet in Elsau an Auf-
fahrt ein schlichter Gottes-
dienst statt: gemeinsames Fei-
ern in der Kirche und danach 
Lamawanderung und Grillz-
mittag. Sind Sie und Ihre Kin-
der doch auch Teil der wan-
dernden Gottesdienstfamilie!

Katharina Wachter 
Kirchenpflege Eulachtal

Hirte und Schafe gehören zusam-
men, auch wenn von ihnen nicht die 
Rede ist. Schafe folgen dem Hirten 
nur, wenn sie ihn kennen. Sie folgen 
nicht jedem. Sie sind intelligent, treu 
und absolute Teamplayer. Was muss 
fehlen, damit Herz, Körper und 
Verstand merken: Ich leide Mangel? 
Nahrung für das Herz, die Seele, 
den Körper – nicht nur für Schafe.

Vers 2 gibt fast die Antwort: «Er 
weidet mich auf grünen Auen. Zur 
Ruhe am Wasser führt er mich, 
neues Leben gibt er mir» (Z). «Die 
Weiden sind saftig grün. Hier lässt 
er mich ruhig lagern. Er leitet mich 
zu kühlen Wasserstellen» (B). Was 
könnten kühle Wasserstellen sein 
im Leben? Tatsächlich eine Land-
schaft, die noch nicht ruiniert wur-

de durch Industrie und Bautätigkeit 
oder auch Sinn und Zusammensein 
im Vertrauen ohne Hintergedan-
ken, Gemeinschaft und Fürsorge.
Diese erlebte Fürsorge wird in Vers 
3 folgerichtig weitergeführt: «neues 
Leben gibt er mir. Er leitet mich auf 
Pfaden der Gerechtigkeit um seines 
Namens willen» (Z). «Dort er-
frischt er meine Seele. Er führt 
mich gerecht durchs Leben. Dafür 
steht er mit seinem Namen ein» (B). 
Neues Leben und Orientierung im-
mer wieder, (unerwartete) Freund
schaften, ein tragender Glaube, die 
Familie und Erfüllung im Tun mit 
Blick auf die Auswirkungen und 
auch genügend Geld. Es gibt Zeiten 
im Leben, da vertrocknet die Seele, 
der Weg ist steinig und hart.
«Wandere ich auch im finsteren 
Tal, fürchte ich kein Unheil, denn 
du bist bei mir, dein Stecken und 
Stab, sie trösten mich» (Z). «Und 
muss ich durch ein finsteres Tal, 
fürchte ich keine Gefahr. Denn du 
bist an meiner Seite! Dein Stock 
und dein Stab schützen und trösten 
mich» (B). Vers 4 schildert eine 
Begleitung, die sich jede und jeder 
wünscht in schwierigen Zeiten. 
Besonders jugendliche «Schafe» 
brauchen «Hirten»: Menschen, die 
sie begleiten und führen, sie laufen 
lassen und doch auf den Weg brin-
gen zur saftigen Wiese, wenn es 
notwendig wird. Danke für all die 
Hirtinnen und Hirte in den Famili-
en, in der Schule, in den Kliniken, 
in Institutionen und im Alltag.
Übrigens: der Psalm 23 ist das The-
ma der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in Schlatt und Elsau, 
dazu mehr im entsprechenden Arti-
kel. Es gibt Platz für Interessierte, 
besonders in Schlatt am 17. Mai, 
weil da weniger Schäfchen grasen. 

Pfarrerin Sonja Zryd | Das ist der Beginn von  
Psalm 23. In der Zürcher-Bibelübersetzung (Z):  
«Der Herr ist mein Hirt, mir mangelt nichts.» Oder  
in der Basisbibel (B), der neuesten Übersetzung  
im deutschen Sprachraum: «Der Herr ist mein 
Hirte. Mir fehlt es an nichts.»

«Der Herr ist mein Hirt …»

Segelferien in Holland für 10 – 12 Erwachsene, 11. – 18. Juli 2026 für Fr. 700.– alles  
inbegriffen (Fahrt, Essen, Schiff). Anmeldung ab sofort. Nähere Informationen im Artikel Innenseite.



Konfirmationen im Eulachtal

Im Mai feiern wir in der Elgger 
Kirche die Konfirmation von 24 Ju-
gendlichen aus unserer Gemeinde.
Am 3. und 17. Mai geht es in der 
Elgger Kirche einmal mehr um die 
ganz grossen Fragen! In zwei wei-
testgehend selbst gestalteten, festli-
chen Gottesdiensten gehen die Ju-
gendlichen auf unterschiedlichste 
Weise der Frage nach, in welcher 
Haltung sie auf der Schwelle ins Er-
wachsenenalter dem Leben begeg-
nen wollen – mit allem, was es an 

Die Beiträge zum Psalm 23 (siehe 
Frontartikel) thematisieren die 
Ambivalenz des Lebens: geführt 
sein oder sich verloren fühlen. 
Grüne Wiese ist Alltag – schwie-
rig, sich in Momente der trockenen 
Erde einzufühlen. Filmsequenzen, 
Fotos und Gedanken zu suchen und 
(wieder-)finden. In eindrücklichen 
Bildern zeigen Jugendliche des 
Jahrgangs 2010 (plus/minus), wie 
sie im Leben und im Glauben, im 

Konfgruppe Mädchen vom 17. Mai  
V.l.n.r.: Flurina Fankhauser, Mia Bernhard, Ladina Mäschli, Deborah Uwagboe, 
Riana Hungerbühler, Miranda Vonwiller

Konfgruppe vom 3. Mai  
V.l.n.r.: Benjamin Röthlisberger, Robin Schmid, Janis Rechsteiner, Luca Mathys, 
Sarina Angehrn, Gian-Luca Wälchli, Marc Künzle, Julian Frei

Konfklasse Elsau und Schlatt 
Lara Zimmermann, Laura Stierlin, Laurin Steinmann, Mia S. Schmid, Jasmin 
Sauser, Manuel Retter, Celyne Neiverth (fehlt auf dem Bild), Ellen Mendonça 
Lessa, Valentina Mele, Céline Loher, Nico Leuenberger, Gian Komminoth, 
Lielle Hehli, Leona Büchi, Jonas Baumgartner, Ashley Anselmo

Konfgruppe Jungs vom 17. Mai 
V.l.n.r.: Elias Straumann, Daniel Uwagboe, Marco Wurmitzer, Marvin Kneubühler, 
Andrin Rütsche, Sven Foster, Leandro Jauch, Tim Scheuring, Mirco Roduner,  
(es fehlt: Tom Brodbeck)

Konfirmation 3. und 17. Mai in Elgg 
Was im Leben zählt …

Konfirmation 17. Mai in Schlatt  
und 24. Mai in Elsau

Schönem und an Herausfordern-
dem bereithalten wird. Es ist ein-
mal mehr beeindruckend zu erle-
ben, mit welcher Energie und 
Ernsthaftigkeit sich die Jugendli-
chen diesen Fragen stellen – ohne 
dass dabei auch der Humor zu kurz 
käme! 
Wir freuen uns sehr, diesen Gottes-
dienst mit der ganzen Gemeinde zu 
feiern – seien Sie drum herzlich 
eingeladen!

Pfr. Stefan Gruden

schönen Moment und in schwieri-
gen Zeiten unterwegs sind.
Herzlich willkommen sind auch 
nicht verwandte Interessierte zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr am je-
weiligen Ort, besonders in Schlatt 
gibt es noch einige Plätze. Musika-
lisch begleitet Marianne Yersin am 
Klavier. Um 11.15 Uhr wird beim 
Apéro riche angestossen zum gu-
ten Leben.

Pfrn. Sonja Zryd



 

An diesem Sonntag laden wir herz-
lich ein zum Mitenand-Gottes-
dienst im Rahmen des ZLB-Fäscht 
mit Gewerbeausstellung.
Wie der lange Titel schon anzeigt: 
an diesem Sonntagmorgen feiern 
wir gleich in mehreren Hinsichten 
einen besonderen Gottesdienst. 
Die Zürcher Landbank begeht an 
diesem Wochenende ihr 175-jähri-
ges Bestehen und spannt zusam-
men mit dem HGV Elgg und weite-
ren Vereinen und Organisationen, 
um ein grosses Fest in Elgg zu fei-
ern. Inhaltlich werden sich die Aus-
steller und Handwerker kreativ mit 
einem «Landbänkli» auseinander-
setzen. Und so wollen wir es auch 
in der Predigt halten. Da begegnen 
uns unter dem Titel «Mit Zins und 
Zinseszins. Göttliche Rechenküns-
te» Spatzen und Lilien, Käufer 
ohne Geld und ein Taschenrechner, 
der ständig alles auf null setzt. 

Am Muttertag bereichert der öku-
menische Kirchenchor Elgg mit 
Gesang den Gottesdienst in Schlatt. 
Moderne Stücke wie «Dein Le-
bensweg» und «Summer und 

Gottesdienst für Familien und 
Menschen, die Kirche neu erleben 
möchten: bewegt, kreativ und sinn-
lich. Bereits das fünfte Mal lockt 
am Himmelfahrts-Donnerstag ein 
buntes Programm. Passend für 
Kinder und neugierige Erwachsene 
startet der Tag mit einem 45-minü-
tigen Gottesdienst. Um 9.30 Uhr 
laden die Glocken ein zur Feier. Ab 
10.30 Uhr beginnt die Wanderung 
mit Lamas zum Grillplatz – ca. eine 
Stunde zu Fuss in gemächlichem 
Tempo. Bei Feuer und Wein, bei 
Spiel und Lamastreicheln den Auf-
fahrtstag geniessen. 

Bitte Grillgut/Essen und Getränk 
selber mitbringen. Der Ausflug 
findet bei jeder Witterung statt und 
eignet sich für Kleinkinder bis Ur-
grossmütter (die gut zu Fuss sind).   

Pfrn. Sonja Zryd und  
Karin Michel, Sozialdiakonin

Auffahrt, 14. Mai
09.30 Uhr, Kirche Elsau

Wir feiern den Gottesdienst – trotz 
der Anfangszeit um 9.30 Uhr – als 
Mitenand-Gottesdienst, um anzu-
zeigen, dass wir auch im Namen 
der katholischen Gemeinde St. Ge-
org wirklich alle zu diesem Dorf-, 
pardon, Stadtgottesdienst einladen 
dürfen. Hinterher wird kein Kir-
chenkaffee stattfinden, damit man 
sich die Beine auf dem Festgelände 
vertreten und die Ohren nach all-
fälliger Blasmusik spitzen kann.  

Rose»  oder Klassiker wie «Sei 
stille dem Herrn» aus Mendelssons 
«Elias» sind zu hören. 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss wird 
den Text mit der Frage an Salomon, 

Mitenand-Gottesdienst im Rahmen  
des ZLB-Fäscht mit Gewerbeausstellung

Ökum. Kirchenchor am Muttertag in Schlatt

Auffahrts- 
Gottesdienst

Besonders freuen dürfen wir uns 
auch auf die Musik: die Elggerin 
Rahel Ott spielt Cello und wird da-
bei begleitet von Magda Oppli-
ger-Bernhard an der Orgel. 
Schliesslich und endlich erwartet 
uns im Rahmen der Fürbitten ein 
besonderer Blumengruss. 

Pfrn. Johanna Breidenbach

Sonntag, 10. Mai
09.30 Uhr, Ref. Kirche Elgg

wer in dem Streit zweier Frauen 
um ein Kind die Mutter ist, zur 
Grundlage der Predigt nehmen und 
aus verschiedenen Sichtweisen 
auslegen. Bertold Brecht nahm 
eine ähnliche Geschichte wie aus 1. 
Kön 3,16 – 28 aus einer chinesi-
schen Quelle des 13. Jahrhunderts 
zur Grundlage seiner Erzählung 
«Der kaukasische Kreidekreis». 
Diese gibt überraschend anders als 
die biblische Erzählung eine Ant-
wort auf die Frage, welche der 
Frauen «die wahre Mutter» ist. Sie 
sind herzlich eingeladen zu diesem 
besonderen Gottesdienst am Mut-
tertag.

Pfr. Andreas Bertram-Weiss

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr
Kirche Schlatt

3. Abend: «Hingeschaut» – 
Eine Filmreihe zu Fragen  
des Lebens 

«Little Miss  
Sunshine»
Dienstag, 12. Mai 2026 
20.00 Uhr
19.30 Uhr Türöffnung
Theater zur Wage,  
Vordergasse 10, Elgg
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 Schluss punkt

«…so dass wir eine Weile 
hingerissen das Leben spielen, 
nicht an Beifall denkend.» 
So schreibt Rainer Maria Rilke in 
seinem Gedicht «Todeserfahrung» 
und gibt uns damit das Stichwort 
für den heurigen Pfingstgottes-
dienst: Heiliger Geist, die zärtliche 
Kraft Gottes, als Teilnehmerin im 
todernsten Spiel unseres Lebens, 
die immer wieder neue Einfälle hat 
und uns – trotz allem – immer wie-
der selbstvergessen glücklich macht. 
So auch in den Liedern, die Hannah 
Lindner mit ihrer Stimme und am 
Flügel erklingen lässt – seien es 
tänzerische Volkslieder, fröhlicher 
Folk oder rhythmischer Pop: aus ih-

rem breiten Repertoire schöpfend 
bringt sie auch uns zum Singen. 
Dazu dürfen wir uns über die 
Spielfreude eines kleinen Mäd-
chens freuen, das zur Taufe ge-
bracht wird. In pfingstlicher Fülle 
wird in diesem Gottesdienst dann 
auch das Abendmahl gefeiert, so 
dass wir am «Geburtstag der Kir-
che» in stimmiger – und zeitlich 
massvoller – Weise gleich beide 
Sakramente der reformierten Tra-
dition geniessen dürfen.    

Pfrn. Johanna Breidenbach

Pfingstsonntag, 24. Mai
09.30 Uhr
Ref. Kirche Elgg

Es ist Zeit, für das, was war, 
DANKE zu sagen, damit das, 
was kommen wird, unter  
einem guten Stern beginnt.

Rolf Anderes, Kirchenpflege

Musikalischer Pfingst- 
gottesdienst mit Taufe 



Der als «poverello» (der kleine 
Arme) bekannte Wandermönch, 
der für radikale Armut einstand, 
inspiriert bis heute Künstlerinnen, 
Gottsucher und Naturliebhaber. 
Längst ist er auch über die Konfes-
sionsgrenzen hinaus zu einem Im-
pulsgeber für kirchliche Erneue-
rungsbewegungen und authenti-
schen Glaubensausdruck geworden.  

In diesem Jahr jährt sich sein 
Todestag zum 800. Mal. 
Wir rufen uns die Stationen seines 
Lebensweges ins Gedächtnis, hö-
ren Geschichten zum Schmunzeln 
und Nachdenken und begegnen 
dem fröhlichen, aber auch unbe-
quemen Italiener in Text und Bild. 
Im Anschluss an einen – hoffent-
lich anregenden – ersten themati-
schen Teil, wenden wir uns dem 
selbstgebackenen Kuchen und ei-
ner Tasse Kaffee zu. Sie werden 
uns wie immer von einem enga-
gierten Team von Freiwilligen ser-
viert. 
Seien Sie also herzlich eingeladen, 
am Montag, den 18. Mai ins Alte 
Gemeindehaus in Hagenbuch aus-

zufliegen. Der Nachmittag beginnt 
um 14 Uhr und endet voraussicht-
lich gegen 16 Uhr. Auf das Wieder-
sehen mit Ihnen freuen sich 

Pfrn. Johanna Breidenbach  
und Team

Montag, 18. Mai
14.00 Uhr
Altes Gemeindehaus  
Hagenbuch

Schon immer davon geträumt oder 
wieder mal Lust auf eine Woche 
Segelferien? Ein altes Plattenboden-
Boot, früher Transportschiff, heu-
te umgebaut mit 2er- und 3er Kabi-
nen ist bereit für 10 – 14 Erwachse-
ne. Unter der Leitung von Sonja 
Zryd und Martin Michel wird die-
se Reise mit Zug (Hinfahrt nach 
Holland) und Rückflug (nach Zü-
rich) organisiert, inklusiv Essen 
und Ausflüge für ca. Fr. 700.–. Der 
Endpreis hängt von steigenden 
Flugpreisen ab. 
Anmeldung ab sofort möglich via 
WhatsApp 079 953 17 47, Info- und 
Kennenlern-Abend am 4. Mai um 

19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Elsau. � Pfrn. Sonja Zryd

Segelferien in Holland
11. bis 18. Juli 2026

Ökumenischer Seniorennachmittag in Hagenbuch

«Franziskus von Assisi»

Segelferien in Holland

«Wir bitten, Herr, um deinen Geist» 
Rise Up 034 / Rise Up Plus 074  
vorgestellt von Pfrn. Johanna Breidenbach

Zwei-Monats-Lied:

In den Erzählungen von Leo Tolstoi 
werden so manche Figuren als 
«schlicht» beschrieben – und das 
ist offensichtlich als Kompliment 
gemeint. «Schlicht» bewertet nicht 
das intellektuelle Niveau, sondern 
es meint eine geradlinige, unkom-
plizierte Wesensart, ganz unabhän-
gig von der Intelligenz der Person. 

Ein schlichter Mensch verheddert 
sich nicht in Spielchen mit seinen 
eigenen Gedanken und in solche 
mit anderen Menschen, sondern 
richtet sich aus am Wesentlichen. 
Er ist bescheiden, weil er weiss, 
was er alles nicht weiss. In diesem 
Sinne haben wir es auch hier mit 
einem schlichten pfingstlichen 

Lied zu tun. Dieter Trautwein hat 
es gedichtet, kurz nachdem er 1963 
seine Stelle als Stadtjugendpfarrer 
in Frankfurt angetreten hat; der 
Komponist Hans Rudolf Siemoneit 
war zu diesem Zeitpunkt Inhaber 
des etwas hölzern tönenden Amtes 
«Landesjugendsingwart» in Ba-
den. 
Beide hatten die Aufgabe, die ab-
gerückten Inhalte des christlichen 
Glaubens ins heutige Leben zu 
übersetzen – so, dass auch junge 
Menschen etwas verstehen. Und 
wenn das gelingt, rutscht etwas 
von der Botschaft des Evangeliums 
auch bei Erwachsenen ein Stück 
ins Herz. In drei Strophen rollt die 
Melodie über die Bitte «Gib uns 
deinen Geist, gib uns deine Kraft» 
an, bildet eine Spitze bei dem Mit-

telteil, der auslegt, was «Heiliger 
Geist» bedeuten mag, rollt sich 
dann am Schluss parallel mit dem 
Text in eine Wiederholung, und en-
det auf einem offenen «a». 
Drei Versuche, das Geistwirken 
ganz schlicht zu erläutern: Es lässt 
uns das, was alt geworden ist – die 
Schätze des Glaubens, die Routi-
nen des Alltags, was auch immer – 
durch seine Gegenwart neu sehen 
und verstehen; es weist bei drän-
genden Fragen die Richtung, in der 
wir die Antwort – for now – finden 
können; es ermutigt uns, zu unse-
rer Antwort zu stehen, auch wenn 
wir dabei scheitern können und un-
serer Verantwortung einmal nicht 
gerecht werden. Dann gilt es in die 
Wiederholung zu gehen: Wir bit-
ten, Herr, um deinen Geist! 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 7. Juni 2026, 11.15 Uhr, Kirche Schlatt
 
Traktanden
1.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2025
2.	 Genehmigung der Ergänzungen zur Teilrevision  

der Kirchgemeindeordnung
3.	 Wahl der Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission sowie 

deren Präsidentin/Präsidenten für die Amtsdauer 2026 – 2030
4.	 Anfragen gemäss Art. 17 Gemeindegesetz

Informationen aus Behörde und Kirchgemeinde erfolgen im Anschluss 
an die ordentliche Kirchgemeindeversammlung. Seien Sie herzlich 
willkommen mitzubestimmen!� Katharina Wachter, Kirchenpflege



Kalender� Mai
Sonntag, 10. Mai

Elgg
Mitenand-Gottesdienst im 
Rahmen des ZLB-Fäscht mit  
Gewerbeausstellung 
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Magda Oppliger-Bernhard,  
Orgel/Flügel
Rahel Ott, Cello
Chinderhüeti
Kein Chile-Kafi

Schlatt
Gottesdienst am Muttertag 
Kirche Schlatt, 10.00 Uhr
Pfr. Andreas Bertram-Weiss
Rafael Rütti, Orgel/Klavier
Ökum. Kirchenchor Elgg
Hannah Lindner, Leitung

Montag, 11. Mai

Elgg
«Leichter miteinander»  
Treff für begleitende und 
pflegende Angehörige
KGH Elgg, Saal, 14.15 Uhr
Yvonne Maillard und Team

Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Dienstag, 12. Mai

Elgg
«Hingeschaut» Filmreihe
«Little Miss Sunshine»
Theater zur Waage, 20.00 Uhr
Pfr. Stefan Gruden 

Donnerstag, 14. Mai

Elsau
Auffahrts-Gottesdienst
Kirche Elsau, 09.30 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Magda Oppliger-Bernhard,  
Orgel/Klavier
Lamawanderung und Grillzmittag

Samstag, 16. Mai

Elgg
Chile am Märt 
08.30 – 11.30 Uhr
Parkplatz KGH 

Sonntag, 17. Mai

Elgg
Konfirmations-Gottesdienst
Ref. Kirche Elgg, 10.00 Uhr
Pfr. Stefan Gruden
Rafael Rütti, Orgel/Flügel
Kein Chilekafi

Nächste Ausgabe
«reformiert.eulachtal» 
Nr. 6 | 29. Mai 2026

Schlatt
Konfirmations-Gottesdienst
Kirche Schlatt, 10.00 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Marianne Yersin, Orgel/Klavier
Apéro riche

Montag, 18. Mai

Elgg
Ökum. Seniorennachmittag  
in Hagenbuch
Altes Gemeindehaus Hagenbuch, 
14.00 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach

Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Schlatt
Bibel-Gschichtä Singä
Pfarrhaus Schlatt, 09.00 Uhr
Barbara Hofer

Mittwoch, 20. Mai

Elgg
Meditation
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Donnerstag, 21. Mai

Elgg
Café International
KGH Elgg, Werkraum, 14.00 Uhr
Amal Savasci

Freitag, 22. MaiElgg

Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Pfrn. Sonja Zryd

Sonntag, 24. Mai

Elgg
Pfingst-Gottesdienst  
mit Taufe
von Nora Blumer
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Hannah Lindner, Flügel und 
Stimme
Abendmahl

Elsau
Konfirmations-Gottesdienst
Kirche Elsau, 10.00 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Marianne Yersin, Orgel/Klavier
Apéro

Mittwoch, 27. Mai

Elsau
Seniorenmittagstisch
KGH Elsau, Saal, 12.00 Uhr
Neuanmeldungen bis Montag-
abend davor an Dania Leuenberger 
Telefon 052 550 25 21

Sonntag, 31. Mai

Elgg
Gottesdienst
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfr. Stefan Gruden
Magda Oppliger-Bernhard,  
Orgel/Flügel

Cafeteria

Elgg
Jeden Mittwoch, 9.00 –11.00 Uhr 
KGH Elgg, Werkraum

Ökum. Friedensgebet

Elgg
Jeden Montag, jeweils 19.15 Uhr
Kath. Kirche Elgg

Amtswochen 

20. April bis 3. Mai 
Pfrn. Johanna Breidenbach

4. bis 10. Mai 
Pfrn. Sonja Zryd

11. bis 17. Mai 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss

18. bis 31. Mai 
Pfr. Stefan Gruden

Sonntag, 3. Mai

Elgg
Konfirmations-Gottesdienst
Ref. Kirche Elgg, 10.00 Uhr
Pfr. Stefan Gruden
Magda Oppliger-Bernhard,  
Orgel/Flügel
Kein Chile-Kafi

Elsau
Gottesdienst mit Taufen 
Kirche Elsau, 09.30 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Rafael Rütti, Orgel/Klavier

Montag, 4. Mai

Elgg
Ökum. Singnachmittag
KGH Elgg, Saal, 14.30 Uhr
Ruth Schär

Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Mittwoch, 6. Mai

Elgg
Taizé Abendfeier
Ref. Kirche Elgg, 19.15 Uhr

Schlatt
Meditation
Kirche Schlatt, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Donnerstag, 7. Mai

Elsau
Fiire mit de Chliine
Kirche und KGH Elsau, 09.15 Uhr
Barbla Peer Frei und Team

Freitag, 8. Mai

Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Gdl. Jürgen Kaesler

Choralschola Eulachtal
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Samstag, 9. Mai

Schlatt
Morgenstund  
für Klein und Gross
Kirche Schlatt, 09.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin


